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Mehr Bewegung im Alltag! TK und AMSEL starten Telemedizin-

Projekt für Multiple Sklerose (MS)-Erkrankte 

 

"MS bewegt" heißt das gemeinsame Projekt, das die Aktion Multiple 

Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V. (AMSEL) und die Techniker Krankenkasse (TK) 

jetzt auf den Weg gebracht haben. Ziel ist es, mehr Bewegung in den 

Alltag von MS-Erkrankten zu bringen. 

 

Viele Menschen, die an der chronisch-entzündlichen 

Nervenerkrankung Multiple Sklerose (MS) leiden, sind in ihrer 

Bewegungsfähigkeit eingeschränkt. Dabei ist wissenschaftlich belegt, 

dass sich Bewegung und Gesundheitssport positiv auswirken, 

insbesondere auch bei Menschen mit MS. „Bisher fehlen jedoch 

geeignete Strukturen und Handlungsmöglichkeiten, die es den MS-

Erkrankten ermöglichen, mit gezielter Bewegung selbstbestimmt und 

eigenverantwortlich ihrer chronischen Erkrankung entgegenzutreten", 

bedauert Götz Zipser, Geschäftsführer der AMSEL.  

 

In Zusammenarbeit von AMSEL und dem Department für 

Sportwissenschaft und Sport der Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg wird nun eine spezielle und individuell betreute 

MS-Online-Plattform entwickelt. Über Bewegungssensoren werden die 

Mobilitätsprofile der Erkrankten erfasst und auf der Plattform 

ausgewertet. Über eine App geben anschließend qualifizierte 

Bewegungstherapeuten eine, auf den jeweiligen Erkrankten 

abgestimmte, Rückmeldung zu Art und Umfang der geeigneten 

Aktivitäten. „So wird Bewegung im Alltag optimiert, individuelles 

Training ermöglicht und die medizinische Therapie unterstützt", 

beschreibt Andreas Vogt, Leiter der TK-Landesvertretung Baden- 

Württemberg, den Nutzen für die Patienten. In einer späteren 

Ausbauphase wollen TK und AMSEL prüfen, wie das 

Bewegungsprogramm auch in die TK-Gesundheitskarte integriert 

werden kann.  
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Die Plattform ist so gestaltet, dass nach deren Fertigstellung nicht nur 

MS-Erkrankte, sondern auch andere chronisch erkrankte Patienten 

betreut werden können. Finanziell unterstützt wird das Projekt mit 

Mitteln aus der Selbsthilfeförderung. Zusammen mit den erforderlichen 

Anbindungen soll „MS-bewegt" nach Beendigung der dreijährigen 

Projektphase Ende 2020 den Patienten zur Verfügung stehen.  

 

 

AMSEL Baden-Württemberg e.V. Anschläge ohne Leerzeichen: 1.834  

Stuttgart, 2. März 2018 Anschläge mit Leerzeichen: 2.088 

 

Jetzt Fan werden: www.amsel.de/facebook  

 

 

Hintergrundinformationen 

 
AMSEL – wer ist das? 

Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenvertretung für MS-

Kranke in Baden-Württemberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre 

Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat rund 8.600 

Mitglieder, 61 AMSEL-Kontaktgruppen und Initiativen und 20 Junge Initiativen in ganz 

Baden-Württemberg. Mehr unter www.amsel.de 

 

Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Erkrankung des 

Zentralnervensystems. Aus bislang noch unbekannter Ursache werden die Schutzhüllen der 

Nervenbahnen an unterschiedlichen Stellen angegriffen und zerstört, Nervensignale können 

in der Folge nur noch verzögert oder gar nicht weitergeleitet werden. Die Symptome reichen 

von Taubheitsgefühlen über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu 

Lähmungen. Die bislang unheilbare, aber mittlerweile behandelbare Krankheit bricht gehäuft 

zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr aus.  

 

MS in Zahlen  

16.000-18.000 MS-Kranke in Baden-Württemberg 

1,6-1,8  MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-Württemberg 

350-400  Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-Württemberg 

1   Diagnose täglich in Baden-Württemberg 

240.000  MS-Kranke deutschlandweit 

600.000  MS-Kranke europaweit 

2,5 Mio.  MS-Kranke weltweit 

 

Der Abdruck dieser Presse-Information ist honorarfrei.  

Über ein Belegexemplar freuen wir uns. 


